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Zitat

Powerflower schrieb am 27.08.2006 10:56:
Genau, das heißt WLAN, man kann dann quasi aus allen Ecken auf den Drucker
zugreifen, aber dazu muss der PC bzw. der Laptop auch WLAN-fährig sein, falls er das
nicht ist, ist eine Aufrüstung durch einen WLAN-USB-Stick oder durch eine
Netzwerkkarte möglich. [...] WLAN ist nicht dabei, ich müsste mir einen WLAN-Router
kaufen.

Also mit WLAN hat die Netzwerkfähigkeit eines Druckers wenig zu tun. Es gibt drei
Möglichkeiten, einen Drucker am Netz zu betreiben.

1. Der Drucker selbst ist Netzwerkfähig und hat einen eigenen LAN-Anschluss. Das ist in der
Regel nur bei Laserdruckern gehobener Preislage der Fall.

2. Man benutzt einen Printserver. Das kann ein eigener Computer sein, der im Netzwerk für den
Druckerbetrieb zuständig ist (unter Windows sehr einfach durch Druckerfreigabe im Netzwerk
zu realisieren.) Da man dann aber immer zum Drucken den PC laufen lassen muss, gibt es auch
eigene kleine Steuergeräte, die man auf den Paralleleingang des Druckers aufstecken kann -
die sind aber nicht ganz so billig.

3. Man betreibt den Drucker über einen Router, der einen Printserver enthält, z.B. den DLink DI-
714P+, den ich zu Hause habe. Dieser Router hat einen Parallelausgang, an den ganz normal
der Drucker angeschlossen wird. Klasse System, ich bin absolut zufrieden.

Wenn der Drucker im Netz funktioniert, ist es egal, ob man über WLAN der LAN eingeklinkt ist,
jeder Nutzer kann auf den Drucker zugreifen.

Nele
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